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Sächsisches Staatsministerium des Inneren 
 
Herrn Staatsminister Markus Ulbig 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offener Brief an den OBM und den Polizeipräsidenten 
der Stadt Leipzig 
 
 

Sehr geehrter Herr Staatsminister Ulbig, 
 
aus aktuellem Anlass hatte sich der Vorstand der Deutschen JournalistInnen Union 

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen (dju in ver.di SAT) gestern mit einem 

offenen Brief an den Oberbürgermeister und den Polizeipräsidenten der Stadt 

Leipzig gewandt. 

 

Es geht um die Gewährleistung der Arbeitsbedingungen und den angemessenen 

Schutz von Journalistinnen und Journalisten während der Demonstrationen der 

letzten Wochen und in Zukunft. 

 

Wir bitten Sie, um Kenntnisnahme dieses Briefes (siehe Anlage) und die darin 

enthaltenen Probleme. Wir bitten Sie weiterhin als oberster Dienstherr der Polizei in 

Sachsen auch für die grundgesetzlich geschützte Pressefreiheit und die damit 

notwendigerweise zu sichernden Arbeitsbedingungen der JournalistInnen bei allen 

Demonstrationen und den damit verbundenen Polizeieinsätzen zu sorgen. 

 

Wir stehen Ihnen und der Polizei vor Ort gerne für weitere Gespräche zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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